
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frohe Weihnachten und 

alles Gute für 2025 wünscht 

Ihnen Ihr Schlei-Blättchen. 

Das Jahr verrinnt 
© Hartmut Schmidt 
 

Im Alltagstrott der Wochentage, verdrängt man oft die große Frage,  
wohin geht all mein hastig Streben, was habe ich denn nur vom Leben ? 
 

Im Winter schon geht unser Sinn, wo fahre ich im Urlaub hin ? 
Im Frühling, in des Tages Mühen, sieht man da noch die Blumen blühen ? 
 

Erlebt man das Naturerwachen, hat man zu viele andre Sachen ? 
Und zeigen wir der Kinderschar, wie Pflanzen wachsen wunderbar ? 
 

Lässt uns er Alltag wirklich Raum, einmal zu sitzen unterm Baum ? 
Die Seele lässig baumeln lassen, um diese Wunder zu erfassen ? 
 

Im alten Buch von Oma Frida, wie hieß der Pilz denn nun schon wieder ? 
Und wie erkennt man Löwenzahn, wer legt die Eiern... auch der Hahn ? 
 

Das sind die Fragen zu der Zeit, wenn Ferienwochen noch gar weit. 
Jedoch auch diese Tage rinnen, will man im Leben was gewinnen. 
 

Nun plötzlich ist der Sommer da, die Sonne scheint gar wunderbar. 
Und wieder stellt man sich die Frage, wo sind sie hin, die Frühlingstage ? 
 

„Ja, ja der Job“, sagt man ganz lässig, „der ist nun eben mal ganz stressig“. 
Auch treiben uns die Zukunftssorgen, gar manchmal um am frühen Morgen.  
 

So rennt der Tag, die Sommerzeit, die Ferien sind nun nicht mehr weit. 
Geplant ist längst die lange Reise, man freut sich auf die fremde Speise. 
 

Kurz vor der Abfahrt, großes Packen, habt ihr denn auch die kurzen Jacken ? 
Das Spielzeug und das Hundebett, die Wanderschuh und Lederfett ? 
 

Auf geht’s zur Autobahn, der langen, am Anfang noch die Kinder sangen. 
Doch schon im dritten Autostau, das wird der Mutti etwas flau. 
 

Ist denn der Herd auch ausgeschaltet, sind Blumen und die Post verwaltet ? 
Und hat der Vati auch im Hause, die Lichter aus gemacht... oh grause ? 
 

So wird die Fahrt statt zum Genuss, aus Sorgen eher zum Verdruss. 
Nach Stunden dann, die Grenze kommt, da ändern sich die Sorgen prompt. 
 

Wie wird er sein, der Strand, der Breite, liegt er gar in Zimmers Weite ? 
Wie sauber ist das Bett, die Wanne, hat auch das Auto keine Panne ? 
 

Hotel erreicht, welch großes Wunder, nun ausgepackt den ganzen Plunder. 
Sofort zum Strand, dem Ziel der Träume, und wo sind hier die Fitnessräume ?       
 

Zwei Wochen lang, so war das Sinnen, jedoch auch Ferientage rinnen. 
Und kaum kennt man die Bar am Strand, wird wieder einmal losgerannt. 
 

Am letzten Tag noch kurz ans Meer, wie wird wohl heimwärts der Verkehr ? 
Ist auch schon alles einsackt, sind gut die Souvenirs verpackt ? 
 

Vergangen sind die schönen Tage und wieder stellt man sich die Frage. 
Wo sind geblieben diese Wochen, wir hatten uns doch mehr versprochen. 
 

Zurück sodann im Heimgefilde, da zeigt sich schon des Herbstes Bilde. 
Vorbei die Zeit der lauen Lüfte, vorbei auch die der Grillwurstdüfte. 
 

Die Dunkelheit schon einem zeigt, dass sich das Jahr dem Ende neigt.    
Und wieder greift der Alltag zu, zum Herbstspaziergang keine Ruh. 
 

Die bunten Farben dieser Tage, das Wolkenspiel, des Windes Klage. 
Dafür hat man doch keine Zeit, denn Weihnachten ist nicht mehr weit. 
 

Im Supermarkt, St Nikolaus, der darf schon im Oktober raus.  
Er soll uns zeigen ziemlich früh, die Weihnachtszeit macht große Müh. 
 

Und in dem Trubel dieser Tage, befällt uns eine wicht`ge Frage.  
Was hält das Leben noch bereit, wenn fehlt die Zeit für Sinnlichkeit? 

 



 

Liebe Bürgerinnen und liebe Bürger der Gemeinde Rieseby,  
 

ein ereignisreiches Jahr neigt sich seinem Ende zu.  
 

Wir nähern uns dem Weihnachtsfest und dem Jahreswechsel mit großen Schritten. Ich hoffe, dass das Jahr 

für Sie privat und beruflich gut verlaufen ist, dass Ihre Wünsche in Erfüllung gegangen sind und vor allem, 

dass Sie gesund durch das Jahr 2024 gekommen sind. Die Feiertage mögen uns Gelegenheit bieten, sich 

Ruhe zu gönnen und darüber nachzudenken, was wirklich wichtig im Leben ist. Nehmen wir uns die Zeit und 

schöpfen wir neue Kraft für 2025.  
 

Blicken wir auf das Jahr 2024 zurück, so haben uns tagtäglich die Nachrichten über Unruhen, Terror und die 

Kriege in unserer Welt begleitet. Unsere Gedanken sind bei den Menschen, die weltweit darunter leiden. Ich 

wage einen kleinen Rückblick auf das Jahr 2024 für unsere Gemeinde Rieseby.  
 

Wir konnten in diesem Jahr das neue Gebäude des Schleikindergartens in Betrieb nehmen. In der Dorfstraße konnten wir die Zahnarztpraxis 

Kirsch Dental begrüßen. Aktuell werden die ersten Arbeiten im BPlan 26 (südlich des Heidegartens) durchgeführt. Auch waren wir im Thema 

erneuerbare Energien und Wärmenetz weiter aktiv.  
 

Im Juni 2024 konnte Rieseby vier tolle Tage erleben. Der Dorfwochenausschuss hat eine wunderbare Dorfwoche auf die Beine gestellt. Es waren 

vier wichtige Tage für das gesellschaftliche Leben in unserer Gemeinde.  
 

Ich möchte das Weihnachtsfest und den Jahreswechsel zum Anlass nehmen, um allen Bürgerinnen und Bürgern für ihr karitatives, kulturelles, 

sportliches und politisches Engagement zu danken. Sie tragen dazu bei, die Gemeinde Rieseby lebens- und liebenswert zu gestalten.  
 

Ich wünsche allen Bürgerinnen und Bürgern, auch im Namen der Gemeindevertretung, eine frohe und besinnliche Weihnachtszeit und einen 

guten und gesunden Start in das neue Jahr 2025.  
 

Ihre Bürgermeisterin Doris Rothe-Pöhls 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 

Das Jahr 2024 neigt sich dem Ende zu. Es konnten wieder viele 

Veranstaltungen durchgeführt werden. 
 

Wir wünschen allen eine schöne Weihnachtszeit. Für das Jahr 2025 

wünschen wir für uns alle viel Gesundheit.  
 

Ein Dankeschön an alle, die uns die Treue halten und unsere Ar-

beit unterstützen. Es grüßt der DRK-Ortsverein. 
 

Helga Damm, 1. Vorsitzende 

 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


